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Bemerkungen über Lepidopteren aus dem
Faunengebiet von Frankfurt (Main) und aus

der Umgebung von Mainz. Zuträge II.
Von A. Hepp, Frankfurt (Main).

(Fortsetzung)

10. (105) Hydroecia micacea Esp. Ich habe den Falter im
Sumpfgelände häufig gefunden. — v. Reichenau, S. 255, kannte
micacea nur von Wiesbaden. Rössler, S. 114, fing den Falter an
Carex Segge, vermutlich an der Blüte. Frankfurt.

11. (109) Nonagria geminipuncta Hatchett. Häufig bei Mainz.
— v. Reichenau, S. 256, schreibt: Um Mainz fand ich die früher
bei Wiesbaden so häufige Noctue noch nicht. Frankfurt. Der
Falter scheint an bestimmte Plätze gebunden zu sein. Werden
diese geändert, d. h. die Daseinsbedingungen ausgeschaltet, dann
verschwindet die Art. Rössler, S. 115, schildert das drastisch.

12. (111) Leucania impudens Hb. Den Falter habe ich bei
Mainz nicht feststellen können. — Rössler, S. 117 und v. Reichenau,
S. 256, kannte impudens nur von Frankfurt. Die Umgebung von
Frankfurt scheint eine Insel im Verbreitungsgebiet der Art zu sein.
In Baden fing A. Gremminger den Falter bei Graben-Neudorf:
Ein Stück 1916 am Licht. — 1924/25 im Erlicht abends an einer
Schilfstelle mehrfach mit dem Netz erbeutet (Verzeichnis der
Großschmetterlinge aus der Umgebung von Graben-Neudorf,
Archiv für Insektenkunde des Oberrheingebiets II, 1926, S. 56).
J. Preiss, Die Schmetterlingsfauna des unteren Werratals, Kassel
1929, kennt impudens aus diesem Gebiet nicht.
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13. (112) Leucemia impura Hb. Um Mainz jedes Jahr häufig.
— Der Falter muß v. Reichenau entgangen sein, da er ihm nur
vom Salztal bei Wiesbaden kennt, S. -256. Dort flog er aber nur
bis zu den 1850 er Jahren, Rössler, S. 117. Frankfurt.

14. (132) Rusina umbratica Goeze. Raupe um Mainz wieder-
holt gefunden. Sechs Falter erzogen. — v. Reichenau hat den
Falter anscheinend nicht selbst gefunden. Seine Bemerkung (S. 258),
der Schmetterling wird an Waldrändern geködert, läßt darauf
schließen. Frankfurt.

15. (170) Orrhodia ligula Esp. Der Falter war bis 1924 auf
dem Mainzer Sand noch häufig. Danach nicht mehr gefunden. —
Nach v. Reichenau, S. 262, einzeln am Köder. Frankfurt.

16. (179) Xylomiges conspicillaris L.Raupe bei Mainz häufig
an warmen Abhängen unter Hecken gekratzt. — Nach v.cReichenau,
S. 263, von Dr. Bastelberger im Rheingauer Taunus gefunden.
Bei Wiesbaden einzeln, Rössler, S. 72. Um Frankfurt bisher nur
in den Formen intermedia Tutt und melaleuca View.

17. (180) Xylocampa areola Esp. Falter um Mainz öfter ge-
funden und ab ovo gezogen. — Auch diesen Falter kannte v.
Reichenau, S. 263, nur von Weilburg. Frankfurt. Nicht so selten,
wie ich annahm. Areola wird jedes Jahr gefunden.

18. (195) Erastria uneula Cl. Fehlt bei Mainz. Bei Raunheim
— gehört nicht mehr zum Gebiet — habe ich uneula mit argentula
am 24. VI. 1932 öfter gefunden, v. Reichenau, S. 266, erwähnt
argentula von Mainz, selten; uneula kennt er von Wiesbaden,
ebenfalls selten. Uneula auch bei Frankfurt, argentula noch nicht
gefunden.

19. (200) Emmelia trabealis Scop. Die Art hat v. Reichenau
in seinem Verzeichnis vergessen. Trabealis kommt um Mainz
häufig vor. — Damit ist meine Frage in der Arbeit unter a)
Nr. 200 geklärt. Wiesbaden häufig, Rössler S. 126 als Agrophila
Sulphuralis. Frankfurt.

20. (207) Plusia pulchrina Hw. Acht Raupen an Geißblatt
gefunden, aber nur ein Falter erzogen. Die anderen Raupen
ergaben Parasiten. — v. Reichenau, S. 267, führt den Falter nur
von Wiesbaden an. Frankfurt.

21. (224) Herminia cribralis Hb. Zwei Raupen bei Raunheim
gekratzt. Daraus einen Falter erhalten. — v. Reichenau, S. 269,
bemerkt: „Bei Frankfurt". Von Boldt die Raupe wiederholt ge-
funden. Fehlt auch bei Wiesbaden, Rössler, $. 122. (ScMuß {olgf)
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